Bayerisches Staatsministerium des ‘Yt l"
Innern  Nesatsedr )

Lander- und staatenubergreifende
Katastrophenhilfe sowie
uberregionale Katastrophenhilfe
innerhalb Bayerns

Einfiihrungsveranstaltung fiir die Kreisverwaltungsbehorden und
die Feuerwehrfiihrungsdienstgrade



Einsatzstarke der bayerischen
Einsatzorganisationen in Sachsen August 2002
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Tabelle1

				Tag		Datum		Stärke im 
Tagesdurchschnitt		davon
BRK

		0		Mittwoch		8/14/02

		1.		Donnerstag		8/15/02		1,560		1,342

		2.		Freitag		8/16/02		1,840		1,582

		3.		Samstag		8/17/02		1,457		1,253

		4.		Sonntag		8/18/02		1,207		1,038

		5.		Montag		8/19/02		976		839

		6.		Dienstag		8/20/02		580		522

		7.		Mittwoch		8/21/02		553		498

		8.		Donnerstag		8/22/02		166		118

		9.		Freitag		8/23/02		180		132

		10.		Samstag		8/24/02		170		117

		11.		Sonntag		8/25/02		187		103
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Einsatzstarke der bayerischen Einsatz-
organisationen in Sachsen-Anhalt August 2002
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Tabelle1

		

				17.08. 00:00		4				4

				17.08. 06:00		285				68		183		34

				17.08. 12:00		585				42		69		42		71		20		56		68		183		34

				17.08. 18:00		987				40		103		61		71		47		28		52		42		69		42		71		20		56		68		183		34

				18.08. 00:00		1449				44		70		22		154		54		54		64		40		103		61		71		47		28		52		42		69		42		71		20		56		68		183		34

				18.08. 06:00		1841				12		380		44		70		22		154		54		54		64		40		103		61		71		47		28		52		42		69		42		71		20		56		68		183		34

				18.08. 12:00		1892

				18.08. 18:00		1892

				19.08. 00:00		1892

				19.08. 06:00		1892

				19.08. 12:00		1788

				19.08. 18:00		1788

				20.08. 00:00		1788		1360		10		19		32		40		42		103		61		70		71		47		27		154		54		28		385		34		183

				20.08. 06:00		478

				20.08. 12:00		478

				20.08. 18:00		478

				21.08. 00:00		478

				21.08. 06:00		132				70		16		9		28		9

				21.08. 12:00		132

				21.08. 18:00		132

				22.08. 00:00		132

				22.08. 06:00		132

				22.08. 12:00		132

				22.08. 18:00		132

				23.08. 00:00		132

				23.08. 06:00		132

				23.08. 12:00		132

				23.08. 18:00		132
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Vorplanung des Freistaats Bayern fur die
Festlegung der Hilfskontingente und die
Abwicklung des Einsatzes bei
landerubergreifender Katastrophenhilfe

(Stand: Januar 2004)



Konzept fur eine bundesweite
landerubergreifende Katastrophenhilfe

Allgemeines

Dieses Konzept findet Anwendung bei
landerubergreifenden Hilfeersuchen in
Katastrophen und Grol3schadenlagen, die
iInsbesondere einen langer dauernden
koordinierten landerubergreifenden Einsatz von
Hilfeleistungskraften erforderlich werden lassen
und uber die blo3e Vermittlung und Lieferung von
Spezial- und Mangelressourcen hinausgehen.



Landeriibergreifende Katastrophenhilfe

Innenbehorde
-ersuchendes Land-

Abstimmung konkreter Bedarf

Schriftliches Ersuchen fur Katastrophenschutz
»  bzw. Grofischadenlagen
Benennung Ansprechpartner zustindiges Referat

Vereinbarung iiber Entsendung

eines Vorauskommandos

A
» Einrichtung Stab/
Fithrungsgruppe
Gesamtkoordination

Austausch der Erreichbarkeiten

Entsendung Verbindungspersonal

Entsendung Verbindungspersonal

Entsendung eines Vorauskommandos

Entsendung Verbindungspersonal

Erstellt 29.04. 2004
Rainer Lauterbacher 6
HMdIuS
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Ablauf bei Einsétzen im Rahmen des EU-Gemeinschaftsverfahrens
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Bayerisches Staatsministerium des

Innern
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Anlage B
Katastrophenhilfe Bayems in anderen Landern und Staaten

Ebene Ministerium

Hilfeersuchen

Bayem X Abstimmung des konkreten Bedarfs hilieersuchendes/r
BayStMi i schriftliches Hilfeersuchen mit konkreten Angaben !
« Land/Staat/tGMLZ
(bendtigtes Potenzial, Einsatzort/e, Einsatzzeit/en, voraussicht-
l liche Dauer, Bereitstellungsraum/-ort, Ansprechpartner, Kommuni- (Innenministerium/-senat)
Einrichtung kationswege, Kostenibernahmeerklarung)
Flhmungsgruppe Katastrophenschutz 1 T
Land Bayem i

- FUGK-BY -

|

- Festlegung des konkreten Hilfeleistungspotenzials und -verfahrens

- Abstimmung mit dem hilfeersuchenden Land/StaattGMLZ <

— Entscheidung Gber die Entsendung eines Erkundungskommandos, ggf. Information
an hilfeersuchendes/n Land/Staat/GMLZ, Detailabsprache, Entsendung

- Information der mit der Hilfeleistung zu beauftragenden Regienung/(Hilfs)Organisation,
konkreter Hilfeleistungsauftrag, Mitteilung der Einsatzdetails

— gof. Entsendung einer Verbindungskraft der FUGK-BY in die Einsatzleitung des hilfeersuchenden
Landes/Staates auf Ministeriumsebene in Abstimmung mit dem hilfeersuchenden Land/Staat/tGMLZ <=~ """"""""7==7=====

- gof. Entsendung des Kontingent-Fuhrers Bayem

- Gesamtkoordination der Hilfeleistung Bayemns



Anlage C

mtastmghenhilfe Bayerms in anderen Landerm und Staaten

Elberne Regierurmg

FOGK-B™

Informmation und
Hilfeleistungsauftrag

l Imfommation Ober

Hilfeleistunaspoten=zial

Regierung und Einsatzdetails

FlUhrungsgruppe Katastrophenschut=

soweit nobwendig

!

Einrichtunga

- FOGkK-R -

— Festlegung c}es Eonkreten Hifeleistungspoten-
Zials und —werfanrens auf der Grundlage der
entsprechendan (noch zu erstellendaen) Katas-
trophenschutz-Sondemplanungen, Info anmn FOSGKE-B™

Abstimmung mit dem hiFeersuchendaen Lands -
Staat auf mittlerer oderfund ggf. mMmit der unteren -
Yernwaltungsebenes, Festlegung erster Einsata— -
details (Eintreffzeitpunki, Bereitstellungsraurmm, -
Anfahnhrtrouten, Aansprechpartner, Kommunika- .

tionswegese, Wersorgunad ~ .

Alarmierung und Entsendunag

— Worauskommando Regierung (Erkundung, Unter-
bBrimgung, Yersorgunal

— Regierungshilfeleistungspotenzial mit dem
Kontingent-Fahrer Regierung

miit InfomMmation Ober Sammeaelpunkt und —=zeit im Re-

gierungsbezirk sowie der mit derm hifeersuchenden

Land/Staat vereinbarten ersten Einsat=details unter

Festlegung der Kommunikationsvwege und Meldere-

ag=selungen

aggf. Entsendung einer Yerbindunaskraft der FOGEKE-R

im die Einsatzleitung des hifeersuchenden Landass -
Staates auf der mittleraen Ywernvaltunasebene (= B.
Regierungl) in Abstirmmung mit dieser; Festlegung

Kommunikationswege und Melderegelungen, Info B e e e

an FOGKE-BY

Sesamtkoordinierung der Hifeleistung des Regie-

rungskontingents; bei relevanten MaZnahmen und = = & — - - oo o e e e e e e e e e e e e e e e = = = =

Lageanderungen Info an FOGE-BY

hilfeersuchendeassT
Land/Staat

Mittlere Yernwwaltungs—
ebene, . B. Regierung

hilfeersuchendeassT
Land/Staat

Lintere Wwerwaltungs-—
ebene, =. B. Kraeiswver—-
waltungsbehdrde

3+



Anlage D
Katastrophenhilfe Bayerns in anderen Lindern und Staaten

Ebene Kreisvernwaltungs behvirde

Einsaty Feusrnwehrpotenzial

FUuGK-R

|

Hilfeleistungsauftrag mit Einsatede-
tails (Art und Ort der Hilfeleistung,
voraussichtl. Dauer, Sammelpunkt

und -zeit im Regierungsbezirk)

|

KMZWEB
(aufernalb der Dienst-
Zeit Ansprechpartner
FOGK)

|

Einrichtung
Flhrungsgruppe Katastrophenschutz
- FlGE-KNB -

|

— Auslésung des entsprechenden Katastrophenschutz-Sondermplans dber die erst-
alamierende Stelle im Brand- und Katastrophenschutz (Alarmierungskarte) bz,
die Integrierte Leitstelle, Erstinfommation bei der Alammdurchsage

—  Detailinfommation der Einsatzkrafte an der Befehls- und Sammelstelle
— S Abridcken zum Sammelpunkt Reg.-Bez.

—  Koordinierung des Einsatzes des KVWB-Hifeleistungskontingeants in Zusammeanar-
beit mit der FOGEKE-R einschliellich AblGsung bei Bedarf



Bayerisches Staatsministerium des
Innern

Art. 7 Abs. 1 BayKSG
Katastrophenhilfe

(1) 'Katastrophenhilfe ist die auf Ersuchen der
Katastrophenschutzbehorden zu leistende
Mitwirkung im Katastrophenschutz. 2Sie muss
geleistet werden, wenn nicht durch die
Hilfeleistung die Erfullung dringender eigener
Aufgaben ernstlich gefahrdet wird.

12



Bayerisches Staatsministerium des
Innern

Art. 7 Abs. 2 BayKSG
Katastrophenhilfe

(2) Bei der Vorbereitung der Katastrophenabwehr
erstreckt sich die Pflicht zur Katastrophenhilfe darauf,

1. die Katastrophenschutzbehorden bei der Erstellung
und Fortschreibung von allgemeinen
Katastrophenschutzplanen und von Alarm- und
Einsatzplanen (Art. 3 Abs. 1 Nr. 1) zu unterstutzen,

2. auf Anforderung geeignete Personen fur die
Mitwirkung in der Katastropheneinsatzleitung zu
benennen sowie

3. an Katastrophenschutzibungen mitzuwirken.

13



Bayerisches Staatsministerium des

Art. 7 Abs. 3 BayKSG Innern
Katastrophenhilfe

(3) Zur Katastrophenhilfe sind verpflichtet

= die Behorden und Dienststellen des Freistaates
Bayern,

= die Gemeinden, die Landkreise und die Bezirke,

» die sonstigen der Aufsicht des Freistaates Bayern
unterstehenden Korperschaften, Anstalten und
Stiftungen des offentlichen Rechts

= die Feuerwehren,
= die freiwilligen Hilfsorganisationen,
» die Verbande der Freien Wohlfahrtspflege,

auch wenn sie ihren Sitz oder Standort nicht im
Zustandigkeitsgebiet der Katastrophenschutzbehorde
haben.



Bayerisches Staatsministerium des
Innern

Art. 7 Abs. 4 BayKSG
Katastrophenhilfe

(4) 'Das Ersuchen um Katastrophenhilfe stellt die
Katastrophenschutzbehorde flr ihr Gebiet. ?Braucht
sie Hilfe von auswarts, so stellt sie das Ersuchen
uber die fur den Sitz oder den Standort der
Verpflichteten zustandige Katastrophenschutz-
behorde. 3lst Gefahr im Verzug, so kann diese Hil-
fe unter Benachrichtigung der zustandigen Katas-
trophenschutzbehorde unmittelbar angefordert
werden.

15



Bayerisches Staatsministerium des
Innern

Art. 7 Abs. 5 BayKSG
Katastrophenhilfe

(5) 'Die nach Absatz 3 Verpflichteten leisten Katas-
trophenhilfe auch auf Anforderung durch andere
Lander. 2Absatz 4 Satze 2 und 3 gelten
entsprechend.

16



Krafteubersicht Schneekatastrophe
Niederbayern Februar 2006 - Teil 1

Datum Anforderung | eingesetzt Bezirk wieviel
09.02.2006 L-PA L-PAN NB 100
09.02.2006 L-DEG L-LA NB 400
09.02.2006 L-DEG L-FS OB 100
10.02.2006 L-REG L-DGF NB 151
10.02.2006 L-FRG L-KEH NB 180
10.02.2006 L-FRG L-PAN NB 80
10.02.2006 L-DEG L-AM OPF 115
10.02.2006 L-DEG L-ED OB 162
10.02.2006 L-DEG L-DAH OB 114
10.02.2006 L-DEG L-NEW OPF 80
10.02.2006 L-PA L-N MFR 75
10.02.2006 L-PA L-RH MFR 102
10.02.2006 L-FRG L-R OPF 158
10.02.2006 L-SR S-SR NB 34
11.02.2006 L-FRG L-LA NB 250
11.02.2006 L-REG L-DGF NB 150
11.02.2006 L-REG L-AN MFR 148
11.02.2006 L-REG L-WUG MFR 100
11.02.2006 L-REG L-BA OFR 92
11.02.2006 L-REG L-FO OFR 170
11.02.2006 L-FRG L-KEH NB 30
11.02.2006 L-DEG L-R OPF 100
11.02.2006 L-PA L-N MFR 75

Sachsen-
11.02.2006 L-REG Bitterfeld Anhalt 35

17



		Datum 

		Anforderung

		eingesetzt

		Bezirk

		wieviel



		09.02.2006

		L-PA

		L-PAN

		NB 

		100



		09.02.2006

		L-DEG

		L-LA

		NB 

		400



		09.02.2006

		L-DEG

		L-FS

		OB 

		100



		10.02.2006

		L-REG

		L-DGF

		NB 

		151



		10.02.2006

		L-FRG

		L-KEH

		NB 

		180



		10.02.2006

		L-FRG

		L-PAN

		NB 

		80



		10.02.2006

		L-DEG

		L-AM

		OPF

		115



		10.02.2006

		L-DEG

		L-ED

		OB 

		162



		10.02.2006

		L-DEG

		L-DAH

		OB 

		114



		10.02.2006

		L-DEG

		L-NEW

		OPF

		80



		10.02.2006

		L-PA

		L-N

		MFR

		75



		10.02.2006

		L-PA

		L-RH

		MFR

		102



		10.02.2006

		L-FRG

		L-R

		OPF

		158



		10.02.2006

		L-SR

		S-SR

		NB 

		34



		11.02.2006

		L-FRG

		L-LA

		NB 

		250



		11.02.2006

		L-REG

		L-DGF

		NB 

		150



		11.02.2006

		L-REG

		L-AN

		MFR

		148



		11.02.2006

		L-REG

		L-WUG

		MFR

		100



		11.02.2006

		L-REG

		L-BA

		OFR

		92



		11.02.2006

		L-REG

		L-FO

		OFR

		170



		11.02.2006

		L-FRG

		L-KEH

		NB 

		30



		11.02.2006

		L-DEG

		L-R

		OPF

		100



		11.02.2006

		L-PA 

		L-N

		MFR

		75



		11.02.2006

		L-REG

		Bitterfeld

		Sachsen-Anhalt

		35






Krafteubersicht Schneekatastrophe
Niederbayern Februar 2006 - Teil 2

Datum Anforderung | eingesetzt Bezirk wieviel
11.02.2006 L-FRG L-R OPF 158
11.02.2006 L-REG S-BA OFR 14
11.02.2006 L-SR S-SR NB 3

Sachsen-
12.02.2006 L-REG Bitterfeld Anhalt 35
12.02.2006 L-REG S-M OB 120
12.02.2006 L-PA L-N MFR 75
12.02.2006 L-REG S-M OB 35
12.02.2006 L-REG L-AN MFR 150
12.02.2006 L-REG L-WUG MFR 100
12.02.2006 L-REG L-BA OFR 92
12.02.2006 L-REG L-FO OFR 170
12.02.2006 L-REG S-BA OFR 14
12.02.2006 L-REG L-DGF NB 150
13.02.2006 L-REG L-ERH MFR 180
Sachsen-
13.02.2006 L-REG Bitterfeld Anhalt 35
13.02.2006 L-REG L-EBE OB 141
13.02.2006 L-PA L-N MFR 90
13.02.2006 L-REG L-FU MFR 68
13.02.2006 L-REG L-NEA MFR 80
13.02.2006 L-REG S-AN MFR 18
13.02.2006 L-REG S-SC MFR 8
13.02.2006 L-REG L-FFB OB 105
13.02.2006 L-REG L-STA OB 90
13.02.2006 L-REG S-M OB 120

18



		Datum 

		Anforderung

		eingesetzt

		Bezirk

		wieviel



		11.02.2006

		L-FRG

		L-R

		OPF

		158



		11.02.2006

		L-REG

		S-BA

		OFR

		14



		11.02.2006

		L-SR

		S-SR

		NB 

		3



		12.02.2006

		L-REG

		Bitterfeld

		Sachsen-Anhalt

		35



		12.02.2006

		L-REG

		S-M

		OB 

		120



		12.02.2006

		L-PA

		L-N

		MFR

		75



		12.02.2006

		L-REG

		S-M

		OB 

		35



		12.02.2006

		L-REG

		L-AN

		MFR

		150



		12.02.2006

		L-REG

		L-WUG

		MFR

		100



		12.02.2006

		L-REG

		L-BA

		OFR

		92



		12.02.2006

		L-REG

		L-FO

		OFR

		170



		12.02.2006

		L-REG

		S-BA

		OFR

		14



		12.02.2006

		L-REG

		L-DGF

		NB 

		150



		13.02.2006

		L-REG

		L-ERH

		MFR

		180



		13.02.2006

		L-REG

		Bitterfeld

		Sachsen-Anhalt

		35



		13.02.2006

		L-REG

		L-EBE

		OB 

		141



		13.02.2006

		L-PA

		L-N

		MFR

		90



		13.02.2006

		L-REG

		L-FÜ

		MFR

		68



		13.02.2006

		L-REG

		L-NEA

		MFR

		80



		13.02.2006

		L-REG

		S-AN

		MFR

		18



		13.02.2006

		L-REG

		S-SC

		MFR

		8



		13.02.2006

		L-REG

		L-FFB  

		OB 

		105



		13.02.2006

		L-REG

		L-STA

		OB 

		90



		13.02.2006

		L-REG

		S-M

		OB 

		120






Krafteubersicht Schneekatastrophe
Niederbayern Februar 2006 - Teil 3

Datum Anforderung | eingesetzt Bezirk wieviel
13.02.2006 L-REG S-M OB 35
13.02.2006 L-SR S-SR NB 2
14.02.2006 L-REG L-KEH NB 150

Sachsen-
14.02.2006 L-REG Bitterfeld Anhalt 35
14.02.2006 L-REG L-LA NB 130
14.02.2006 L-REG S-M OB 120
14.02.2006 L-REG L-AN MFR 192
14.02.2006 L-REG L-FFB, ... OB 150
14.02.2006 L-REG L-ERH MFR 160
14.02.2006 L-REG L-FU MFR 64
14.02.2006 L-REG L-NEA MFR 105
14.02.2006 L-REG S-AN MFR 18
14.02.2006 L-REG S-ER MFR 16
14.02.2006 L-REG S-FU MFR 16
14.02.2006 L-REG S-N MFR 27
14.02.2006 L-REG S-SC MFR 8
14.02.2006 L-PA L-N MFR 73
14.02.2006 L-REG S-SR NB 3
15.02.2006 L-REG L-DGF NB 180
15.02.2006 L-REG L-PAN NB 123
15.02.2006 L-REG L-BA OFR 127
15.02.2006 L-REG L-LIF OFR 85
15.02.2006 L-REG L-CO OFR 107
15.02.2006 L-REG S-CO OFR 3
15.02.2006 L-REG S-wu UFR 35
15.02.2006 L-REG S-M OB 114
15.02.2006 L-REG L-KEH NB 55
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		Datum 

		Anforderung

		eingesetzt

		Bezirk

		wieviel



		13.02.2006

		L-REG

		S-M

		OB 

		35



		13.02.2006

		L-SR

		S-SR

		NB 

		2



		14.02.2006

		L-REG

		L-KEH

		NB 

		150



		14.02.2006

		L-REG

		Bitterfeld

		Sachsen-Anhalt

		35



		14.02.2006

		L-REG

		L-LA

		NB 

		130



		14.02.2006

		L-REG

		S-M

		OB 

		120



		14.02.2006

		L-REG

		L-AN

		MFR

		192



		14.02.2006

		L-REG

		L-FFB, …

		OB 

		150



		14.02.2006

		L-REG

		L-ERH

		MFR

		160



		14.02.2006

		L-REG

		L-FÜ

		MFR

		64



		14.02.2006

		L-REG

		L-NEA

		MFR

		105



		14.02.2006

		L-REG

		S-AN

		MFR

		18



		14.02.2006

		L-REG

		S-ER

		MFR

		16



		14.02.2006

		L-REG

		S-FÜ

		MFR

		16



		14.02.2006

		L-REG

		S-N

		MFR

		27



		14.02.2006

		L-REG

		S-SC

		MFR

		8



		14.02.2006

		L-PA

		L-N

		MFR

		73



		14.02.2006

		L-REG

		S-SR

		NB 

		3



		15.02.2006

		L-REG

		L-DGF

		NB 

		180



		15.02.2006

		L-REG

		L-PAN

		NB 

		123



		15.02.2006

		L-REG

		L-BA

		OFR

		127



		15.02.2006

		L-REG

		L-LIF

		OFR

		85



		15.02.2006

		L-REG

		L-CO

		OFR

		107



		15.02.2006

		L-REG

		S-CO

		OFR

		3



		15.02.2006

		L-REG

		S-WÜ

		UFR

		35



		15.02.2006

		L-REG

		S-M

		OB 

		114



		15.02.2006

		L-REG

		L-KEH

		NB 

		55






Krafteubersicht Schneekatastrophe
Niederbayern Februar 2006 - Teil 4

Datum Anforderung | eingesetzt Bezirk wieviel
Sachsen-
15.02.2006 L-REG Bitterfeld Anhalt 35
15.02.2006 L-REG L-RH MFR 103
15.02.2006 L-REG L-wU UFR 15
15.02.2006 L-REG S-AB UFR 8
15.02.2006 L-REG L-AB UFR 10
15.02.2006 L-REG L-HAS UFR 9
15.02.2006 L-REG L-KG UFR 14
15.02.2006 L-REG L-KT UFR 14
15.02.2006 L-REG L-MSP UFR 14
15.02.2006 L-REG L-NES UFR 11
15.02.2006 L-REG S-SW UFR 12
15.02.2006 L-REG L-SW UFR 12
15.02.2006 L-REG S-SR NB 2
16.02.2006 L-REG S-SR NB 32
16.02.2006 L-REG S-LA NB 48
16.02.2006 L-REG L-AM OPF 125
16.02.2006 L-REG L-CHA OPF 26
16.02.2006 L-REG L-NM OPF 127
16.02.2006 L-REG L-NEW OPF 30
16.02.2006 L-REG L-R OPF 25
16.02.2006 L-REG L-SAD OPF 30
16.02.2006 L-REG S-WEN OPF 10
16.02.2006 L-REG L-TIR OPF 40
16.02.2006 L-REG S-R OPF 46
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		Datum 

		Anforderung

		eingesetzt

		Bezirk

		wieviel



		15.02.2006

		L-REG

		Bitterfeld

		Sachsen-Anhalt

		35



		15.02.2006

		L-REG

		L-RH

		MFR

		103



		15.02.2006

		L-REG

		L-WÜ

		UFR

		15



		15.02.2006

		L-REG

		S-AB

		UFR

		8



		15.02.2006

		L-REG

		L-AB

		UFR

		10



		15.02.2006

		L-REG

		L-HAS

		UFR

		9



		15.02.2006

		L-REG

		L-KG

		UFR

		14



		15.02.2006

		L-REG

		L-KT

		UFR

		14



		15.02.2006

		L-REG

		L-MSP

		UFR

		14



		15.02.2006

		L-REG

		L-NES

		UFR

		11



		15.02.2006

		L-REG

		S-SW

		UFR

		12



		15.02.2006

		L-REG

		L-SW

		UFR

		12



		15.02.2006

		L-REG

		S-SR

		NB 

		2



		16.02.2006

		L-REG

		S-SR

		NB 

		32



		16.02.2006

		L-REG

		S-LA

		NB 

		48



		16.02.2006

		L-REG

		L-AM

		OPF

		125



		16.02.2006

		L-REG

		L-CHA

		OPF

		26



		16.02.2006

		L-REG

		L-NM

		OPF

		127



		16.02.2006

		L-REG

		L-NEW

		OPF

		30



		16.02.2006

		L-REG

		L-R

		OPF

		25



		16.02.2006

		L-REG

		L-SAD

		OPF

		30



		16.02.2006

		L-REG

		S-WEN

		OPF

		10



		16.02.2006

		L-REG

		L-TIR

		OPF

		40



		16.02.2006

		L-REG

		S-R

		OPF

		46






sPlanungsrichtlinien
fur die Aufstellung von
Feuerwehr-
Hilfeleistungskontingenten zur
uberregionalen bzw. lander- oder
staatenubergreifenden
Katastrophenhilfe*
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2 (Lésch-)Zuge mit mindestens 2 Loschgruppenfahrzeugen

2 (Lésch-) Zuge
mit mind. 2
Léschgrup-

2 (L6sch-) Zuge
penfahrzeu- gen

mit mind. 2

Léschgrup-

penfahrzeu-
gen

10-15 Tauch-/.
Schmutzwasser
pumpen

5-8 Strom-
erzeuger

Wathosen,
Sicherungslein
en

2 (Loésch-) Zuge
mit mind. 2
Léschgrup-
penfahrzeu- gen

10.000
Sandsacke

1 Sandsack-
fullgerat

sonst. Gerat

(Schaufeln, Eimer,

Schub-
/Sackkarren, evtl.
Verschluss-
material)

zus. Ausstattung
auf Anforderung

2 (Hilfeleistungs-)
Zige mit mind. 2
Léschgruppen-
fahrzeugen mit THL-
Beladung

1 Rist-/Geratewagen

Stromerzeuger, Lima,

Kabeltrommeln

Werkzeug und
Material
(Grundausstattung)
zur Abdichtung
abgedeckter Dacher

Ausstattung zur
Eigensicherung

2 (Hilfeleistungs-)
Zige mit mind. 2
Léschgruppen-
fahrzeugen mit THL-
Beladung

2 Rist-/Geratewagen
mit Zugeinrichtung

Stromerzeuger, Lima,
Kabeltrommeln

20 Motorsagen mit
Ersatzketten

Treibstoff, Schmierdl,
Kettenscharfgerat

Schnittschutzbe-
kleidung,
Mehrzweckzug

Fiuhrung / Verbindung .
: ) : Fuhrung /
- Kontingentfiihrer mit Stellvertreter q
Verbindung
- Unterstiitzungsgruppe Kontingentfiihrer (UG-Kon)
- Krafte Voraus- / Verbindungskommando
mit geeigneten Fahrzeugen
Logistik / Sanititsdienst Logistik /-
Versorgungsgruppe mit Ausstattung, um die Eigenversorgung des Kontingents tiber 48 h sicherzustellen, Sanitatsdienst
Personal ca. 60

Einsatzkrafte

(EK)

1 Zug mit
wasserflh-
rendem
Loschfahr-
zeug, Ol-
wehrfahr-
zeug mit
Zusatzbela-
je dung, LKW,
MZF, OI-
wehrgerate-
anhanger

Olschutz-
kleidung

ca.
50
EK

erganzende
Olwehr-
ausstattung

Bootstrupp

insg.ca.
50 EK

[standard | [ Hoswasser |[  swm |
e [leeicsso Jbeein g Jlosi: oo ]

1 Gefahrenzug mit
1-2 Léschfahr-
zeugen, GW-G,
LKW, LKW Dekon-
P, ABCErkdKW,
GW-A/S

CSA
Schutzkleidung

1 Geratepaket ABC
(12 CSA, Einweg-
spritzschutzanziige
Gummistiefel- und
handschuhe,
ABEK-Filter,
Trainingsanzuge,
PE-Wannen,
Foliensacke,
Hochdruckreiniger)

insg.c50-
60 EK



Aufbau der Grundkomponenten

Fuhrung / Verbindung

- Kontingentfuhrer mit Stellvertreter

- Unterstutzungsgruppe Kontingentfuhrer (UG-Kon)

- Krafte Voraus- / Verbindungskommando

mit geeigneten Fahrzeugen

. . s 1 ca. 60
Logistik / Sanitatsdienst Einsatzkrifte
Versorgungsgruppe mit Ausstattung, um die Eigenversor-

gung des Kontingents uber 48 h sicherzustellen, u.a. :

- Verpflegung, Betriebsstoffe, Sanitatsdienst
- Schnelleinsatzzelt mit Zubehor

ca. 50
Personal Einsatzkrifte

2 (Losch-)Zuge mit mindestens 2 Loschgruppen-
fahrzeugen
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent

Grund-
komponenten

Spezial-
komponente

FUhrung / Verbindung

Logistik / Sanitatsdienst

Personal

- 2 (Lo6sch-) Zuge mit insges. mind. 2

Léschgruppenfahrzeugen

.

ca. 110
Einsatzkrafte
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent

Fuhrung / Verbindung

Grund- Logistik / Sanitatsdienst
komponenten

Personal

- 2 (Lésch-) Zige mit insges. mind. 2
Léschgruppenfahrzeugen

ca. 110
Einsatz-
krafte

Spezial-
komponente
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent

Fuhrung / Verbindung

Grund- Logistik / Sanitatsdienst
komponenten

Personal

- 2 (Lésch-) Zige mit insges. mind. 2
Léschgruppenfahrzeugen

ca. 110
Einsatz-
krafte

Spezial-
komponente
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent

Grund-
komponenten

Spezial-
komponente

Fuhrung / Verbindung

Logistik / Sanitatsdienst

Personal

- 2 (Lésch-) Zige mit insges. mind. 2

Léschgruppenfahrzeugen

>

ca. 110
Einsatz-
krafte
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent

Fuhrung / Verbindung \

Grund- Logistik / Sanitatsdienst
komponenten

Personal

- 2 (Lésch-) Zige mit insges. mind. 2
Léschgruppenfahrzeugen

ca. 110
Einsatz-
krafte

Spezial-
komponente

28



Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent
Olwehr

Fuhrung / Verbindung
Grund-
komponenten Logistik / Sanitatsdienst
ca. 50
Einsatz-
Spezial- krafte
komponente (einschlieBlich
Ablosung fur
Schichtbetrieb)
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Feuerwehr-Hilfeleistungskontingent
ABC-Abwehr

Fuhrung / Verbindung
Logistik / Sanitatsdienst
komponenten

Grund-

Spezial-

ca. 50-60
Einsatz-
komponente krafte
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